
       
 

TAGUNG: Migration – Frauen – Psychische Gesundheit 
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GrazMuseum 
 

 

Begrüßung durch: 
 

 

  
Mag.a Petra Eyawo-Hauk     Dr.in Doris Kapeller,  
Verein Danaida      Peripherie 

    
 
Prim.Dr. Wiltrud Hackinger (LSF, Mitglied des EmMi-Fachbeirates) 
Bezirksvorsteherin Ludmilla Haase in Vertretung des Bürgermeisters 
em.Univ.Prof.Dr. Horst Noack (Fonds Gesundes Österreich)   
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
„Ich wollte eigentlich nie in 
Depressionen fallen, weil ich 
so eine starke Person bin und 
wollte nie zeigen, dass ich mal 
schwach bin. Aber dann macht 
der Körper nicht mehr mit…“ 
Forschungsergebnisse aus der 
Befragung von Migrantinnen 
und ExpertInnen im 
Gesundheitsbereich bezüglich 
des Zugangs von Grazer 
Migrantinnen zu 
psychosozialer 
Gesundheit. 
 
Mag.a Petra Wlasak MA 
(Peripherie, Graz) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratung und Therapie 
für Frauen mit 
Migrations-
hintergrund.  
Die Arbeitsweise des 
Frauengesundheits-
zentrums FEM Süd 
Mag.a Ekim San 
(FemSüd, Wien) 



 
 
Workshop 1: Umsetzung von Bedarfen von Migrantinnen zur Steigerung der 
psychosozialen Gesundheit, Dr.in Doris Kapeller, Mag.a Petra Wlasak MA, Peripherie 
 

 
 
Besonderheiten in der interkulturellen, frauenspezifischen Beratung, 
Mag.a Ida Moranjkić, FemSüd 



 
 

Psychische Gesundheit als Thema in der Bildungsarbeit mit Migrantinnen, 
Mag.a Petra Eyawo-Hauk, Maria Morozova, Verein Danaida 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bedanken uns für Ihre Teilnahme! 
 

 
                                                                                  

 

 


